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Haustierhaltung

Stichworte

– Bedürfnisse von Haustieren (Nahrung, Platz, …) – Umgang mit Haustieren (Tier und Mensch)

– Meerschweinchen, Chamäleon, Hamster – Was bei der Haustierhaltung zu beachten ist (Haltung)

Lernziele

Die SuS können die Bedürfnisse verschiedener Haustiere benennen, damit sie dies später mit Haltungsformen 

und Lebensbedingungen frei lebender Tiere in Bezug setzen können. 

Sie sind überdies in der Lage zu erklären, was bei der Haltung eines exemplarischen Haustieres (Meerschwein-

chen, Chamäleon oder Hamster) zu beachten ist, damit sie verantwortungsbewusst mit Tieren umgehen können.

Materialien

Benötigt werden diese hier enthaltenen Materialien:

 M 1 – Einstiegstext (1x zum Vortragen)

 M 2 – Einstiegsdialog (1x auf Folie)

 M 3 – Fotos für „Dalli-Klick“ → Farbiges PDF im Downloadmaterial!

 M 4 – Infoblatt „Expertenteam Meerschweinchen“ (ca. 1/3 Klassensatz)

 M 5 – Infoblatt „Expertenteam Chamäleon“ (ca. 1/3 Klassensatz)

 M 6 – Infoblatt „Expertenteam Hamster“ (ca. 1/3 Klassensatz)

 M 7 – Aufgabenkarten „Expertenteam Meerschweinchen“ (max. 1/3 Klassensatz)

 M 8 – Aufgabenkarten „Expertenteam Chamäleon“ (max. 1/3 Klassensatz)

 M 9 – Aufgabenkarten „Expertenteam Hamster“ (max. 1/3 Klassensatz)

 M 10 – „Arbeitsauftrag für schnelle Gruppen“ (1x pro Gruppe)

Benötigt werden folgende selbst zu beschaffenden Materialien:

 Sicherungsfolie (optional)

Notwendige Vorarbeiten

Die Infoblätter (M 4 – M 6) sind so mit Buchstaben zu versehen, dass sich (später) 3er-Gruppen bilden, in  denen 

jedes Tier einmal vertreten ist (Expertenpuzzle). 

Kompetenzen

Die SuS 
…

Kompetenzbereiche

Wissen  Fachmethoden Kommunikation Bewertung
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Bio F 1.4
… beschreiben die Ab-

hängigkeit eines Haus - 

tieres von Menschen und 

deren Umfeld. Sie benen-

nen Bedürfnisse und wie 

diese zu beachten sind.

Bio E 5
… entnehmen einem 

Text Informationen und 

informieren sich bei Mit-

schülern.

Bio K 1
… informieren sich selbst 

mittels eines Textes und 

gegenseitig über unter-

schiedliche Informatio-

nen.

Bio B 2 & B 4
… beschreiben die Haus-

tierhaltung und beziehen 

hierbei die Verantwortung 

des Menschen (wenn 

auch noch unreflektiert) 

mit ein.

II – –

Bio K 1 & K 4
… bereiten ihre Ergebnis-

se so vor, dass sie gezielt 

informieren können. 

Zudem präsentieren sie 

angemessen.

–

II
I

– – – –

→  Farbiges PDF und editierbare 

Word-Datei im Download-

material!
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Einstiegstext M 1

Einstiegsdialog M 2

Fotos für „Dalli-Klick“ M 3

Erklärung:

Svenja wünscht sich unbedingt ein Haustier – am liebsten eine Katze. Ihre Eltern sind damit aber 

nicht einverstanden, weil sie meinen, dass Svenja noch nicht verantwortungsbewusst genug dafür 

ist. Svenja sieht dies natürlich anders, aber so richtig weiß sie eigentlich gar nicht, was ihre Eltern 

mit „verantwortungsbewusst“ meinen. Bei der nächsten Unterhaltung wird ihr das dann klar.

Doch. 

Ich werde sie lieb haben 
und ganz viel streicheln!

Svenja, du bist noch zu klein für 
eine Katze. Du weißt überhaupt 
nicht, wie du dich um die Katze 
kümmern musst.

Aber da kann sie doch 
eine von unseren nehmen, 

wir haben ja zwei!

Damit ist es aber nicht getan.  
Die Katze braucht zum 
 Beispiel eine Toilette …
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Expertenteam Chamäleon M 5

 Chamäleons sind Reptilien – und keine Schmusetiere. Sie lassen sich nicht 
dressieren, aber sie erkennen ihren Halter und reagieren auf ihn. Unter den 
Chamäleonarten sind Jemenchamäleons am einfachsten zu halten.
In freier Natur werden die Männchen des Jemenchamäleons bis zu 60 cm 
lang (ohne Schwanz) und die Weibchen bis zu 50 cm. In Gefangenschaft 
bleiben sie etwas kleiner. Typisch für diese Art ist der Helm auf dem Kopf. 
Die Grundfarbe dieser Chamäleonart bilden Grüntöne, allerdings verfärben 
sie sich je nach Stimmung. Möglich sind blaue, rote, gelbe, schwarze, wei-
ße oder graue Hautbereiche. Diese Farbänderungen helfen den Tieren, um 
sich einerseits unbemerkt an ihre Beutetiere heranschleichen zu können 
und sich andererseits vor ihren Fressfeinden zu verstecken. 
Jemenchamäleons kommen aus feuchtwarmen bis extrem trockenen Ge-
bieten (z. B. Jemen, Saudi-Arabien), wo sie auf etwa 2 – 3 m hohen Bäumen 
und Sträuchern leben. Sie bevorzugen Gebiete, in denen es immer feucht und gleichzeitig ziemlich warm ist. Also ein 
Klima, das uns Menschen ordentlich zu schaffen macht. Chamäleons fühlen sich dort aber sehr wohl, weshalb man 
versuchen muss, diese Bedingungen auch im Terrarium herzustellen. 

Für ein einzelnes Jemenchamäleon sollte das Terrarium mindestens die 4-fache Höhe und Breite der Körperlänge 
(ohne Schwanz und Kopf) des Tieres haben sowie die 2,5-fache Tiefe der Körperlänge. Bei einem 30 cm langen Tier 
bedeutet dies also, dass das Terrarium mindestens 4 · 30 cm = 1,20 m hoch und breit sowie 2,5 · 30 cm = 75 cm tief 
sein muss. Größer darf es natürlich immer sein. 
Abends, wenn das Chamäleon schläft, sollten die kleinen Kothäufchen entfernt werden (mit Pinzette und kleinem 
Schäufelchen). Die komplette Einrichtung des Terrariums sollte nur in Ausnahmefällen ausgetauscht werden, da das 
Terrarium einen geschlossenen Lebensraum mit eigenem Klima darstellen soll. Das würde dann gestört werden. 
Wichtig ist, dass das Terrarium nicht ganz aus Glas ist. Vorne darf eine Scheibe sein, ansonsten sollte das Terrarium 
entweder aus Holz bestehen oder mit Kork ausgekleidet werden, damit das Männchen nicht ständig sein Spiegelbild 
sieht. Es kann sich nämlich nicht erkennen und hält das Bild für einen Feind, wodurch es unter Dauerstress gerät. 
Da Chamäleons Frischluftliebhaber sind, muss dafür gesorgt werden, dass immer genügend frische Luft in das Ter-
rarium gelangen kann. Dazu benötigt es möglichst viele Lüftungsschlitze. 
Im Terrarium brauchen Jemenchamäleons Klettermöglichkeiten und Pflanzen, in denen sie sich verstecken können. 
Zum Klettern sind z. B. Äste des Korkenzieherhasels oder ein größerer Ficus benjamina (Benjamini, Birkenfeige) gut 
geeignet. Zum Verstecken bevorzugen die Chamäleons Farne.

Damit die Luftfeuchtigkeit von 60 % im Terrarium konstant bleibt, sollte der Boden saugfähig sein (z. B. Sand) und 
die Inneneinrichtung täglich (morgens oder nachmittags) mit lauwarmem Wasser eingesprüht werden. Zu nass darf 
es aber nicht werden, sonst kann sich das Tier durch die Verdunstungskälte erkälten. Im Terrarium sollten tagsüber 
Temperaturen von 25 – 30 °C vorherrschen und nachts um 20 °C. Außerdem benötigen die Tiere helle und warme 
Lampen, sogenannte Wärmespots, die punktuell ein Erwärmen auf 40 °C ermöglichen. Hierunter setzen sich die Cha-
mäleons mehrmals am Tag zum „Sonnenbaden“. Dadurch tanken sie als wechselwarme Tiere Energie und werden 
viel lebhafter. Die Lampen müssen aber 20 – 25 cm von den Ästen entfernt sein, damit die Tiere sie nicht berühren 
können. Dies schützt vor Brandverletzungen. 

Chamäleons vertragen sich nicht mit anderen Reptilien und dürfen auch nicht mit ihnen zusammen gehalten werden. 
Aber auch unter Chamäleons kommt es zu heftigen Streitereien, wenn sie nicht genügend Platz haben, um sich aus 
dem Weg zu gehen. Das Terrarium muss also für zwei Tiere entsprechend größer sein. Es darf sich dabei im Übrigen 
nur um ein Pärchen handeln. Zwei Männchen würden sich so lange bekämpfen, bis eines stirbt. Sicherer ist es aller-
dings, nur ein Einzeltier zu halten. Da Chamäleons Einzelgänger sind, ist dies kein Problem für das Tier. Allerdings 
sollte ein Männchen bevorzugt werden. Einzelne Weibchen legen nämlich irgendwann unbefruchtete Eier, was oft zu 
Legenot und dann meist zum Tod führt. 

Chamäleons brauchen abwechslungsreiches Futter, das vor allem tierische Eiweiße enthält (Grillen, Heimchen, Heu-
schrecken, …). Als pflanzliches Beifutter eignen sich vor allem Äpfel, Birnen, Salat, Tomaten oder Bananen. Fettrei-
che Futtertiere, wie z. B. Mehlwürmer, sollten die Tiere nicht zu oft fressen, weil sonst ihre Organe verfetten und sie 
krank werden. 

 Erstelle zuerst eine Tabelle mit drei Spalten und der Überschrift: „Das braucht mein 
Haustier“. In das erste Feld der Kopfzeile schreibst du als Oberbegriff „Meerschwein-
chen“ und in die folgenden „Chamäleon“ und „Hamster“. 

Hol dir DANN ein Aufgabenblatt, das du dir von der Schwierigkeit her zutraust.
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Aufgabenkarten „Expertenteam Meerschweinchen“ M 7

✷ Aufgabenkarte „Expertenteam Meerschweinchen“  AB
_______________________________________________________________________________

Unterstreiche im Text alles, was du bei der Meerschweinchenhaltung beachten musst. Du solltest 
hierbei auf jeden Fall Informationen zu den Punkten:

– Haltung;

– Unterbringung;

– Pflege;

– Futter

finden. Übertrage die Informationen anschließend in eigenen Worten in die entsprechende Spalte 
deiner Tabelle. Verwende für jeden Informationspunkt ein eigenes Feld.

✷ ✷ ✷ Aufgabenkarte „Expertenteam Meerschweinchen“  AB
_______________________________________________________________________________

Unterstreiche im Text alles, was du bei der Meerschweinchenhaltung beachten musst. Du solltest 
hierbei zu vier Bereichen Informationen finden.

Übertrage die Informationen anschließend in eigenen Worten in die entsprechende Spalte deiner 
Tabelle. Verwende für jeden Informationspunkt ein eigenes Feld.

✷ ✷ Aufgabenkarte „Expertenteam Meerschweinchen“  AB
_______________________________________________________________________________

Unterstreiche im Text alles, was du bei der Meerschweinchenhaltung beachten musst.

Du solltest hierbei auf jeden Fall zu vier verschiedenen Bereichen Informationen haben. Zwei davon 
müssen „Haltung“ und „Pflege“ sein. Finde zwei weitere, die du für wichtig hältst.

Übertrage die Informationen anschließend in eigenen Worten in die entsprechende Spalte deiner 
Tabelle. Verwende für jeden Informationspunkt ein eigenes Feld.

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/NAWI-Highlights-Haustierhaltung


©
 A

O
L-

V
e

rl
a

g

10 

Aufgabenkarten „Expertenteam Hamster“ M 9

Arbeitsauftrag für schnelle Gruppen M 10

✷ Aufgabenkarte „Expertenteam Hamster“  AB
_______________________________________________________________________________

Unterstreiche im Text alles, was du bei der Hamsterhaltung beachten musst. Du solltest hierbei auf 
jeden Fall Informationen zu den Punkten;

– Hamsterkäfig;

– Beschäftigungsmöglichkeiten;

– Schlafplatz und Toilette;

– Futter und Wasser

finden. Übertrage die Informationen anschließend in eigenen Worten in die entsprechende Spalte 
deiner Tabelle. Verwende für jeden Informationspunkt ein eigenes Feld.

✷ ✷ ✷ Aufgabenkarte „Expertenteam Hamster“  AB
_______________________________________________________________________________

Unterstreiche im Text alles, was du bei der Hamsterhaltung beachten musst. Du solltest auf jeden 
Fall Informationen zu vier Bereichen finden.

Übertrage die Informationen anschließend in eigenen Worten in die entsprechende Spalte deiner 
Tabelle. Verwende für jeden Informationspunkt ein eigenes Feld.

✷ ✷ Aufgabenkarte „Expertenteam Hamster“  AB
_______________________________________________________________________________

Unterstreiche im Text alles, was du bei der Hamsterhaltung beachten musst.

Du solltest hierbei auf jeden Fall zu vier verschiedenen Bereichen Informationen haben. Zwei davon 
müssen „Schlafplatz und Toilette“ und „Beschäftigungsmöglichkeiten“ sein. Finde zwei weitere, die 
du für wichtig hältst.

Übertrage die Informationen anschließend in eigenen Worten in die entsprechende Spalte deiner 
Tabelle. Verwende für jeden Informationspunkt ein eigenes Feld.

Arbeitsauftrag:

Ihr seid schon fertig mit eurer Tabelle? Dann seid ihr wohl sehr gute Experten für euer Tier gewor-
den! Konntet ihr herausfinden, welches der drei Tiere sich Svenja anschaffen sollte? Schreibt einen 
Brief, in dem ihr Svenja erklärt, weshalb sie sich genau dieses Tier aussuchen sollte und weshalb 
sie die beiden anderen nicht nehmen sollte.
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